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A-KLASSE
WÜRZBURG 4

(SG) TG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn

WINTERPAUSE

LANDESLIGA
NORDWEST

TG Höchberg –
TSV Gochsheim 
Sa. 19.03.202

16:00 Uhr – Waldsportplatz

AKTUELLES:

  INTERVIEW 
FRITZ PHILIPP-MESSERSCHMIDT          

  JUGEND 

»Sponsoring« 

  HINWEISE 
»BIERPASS«

  VEREINSLEBEN 
 »VEREINSCHRONIK« 
»RASENPATENSCHAFT«



Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 380 Mitarbeiter neu auf den Weg 
in unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel und eine 
große Anzahl namhafter Kataloge zu produzieren. 

Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, fl exible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie 
Aufl agenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer 
Hand zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin 
zu Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg. 

PS: Unser VDM-Fußballteam freut sich auf Verstärkung!

Hol Dir       den Titel!

facebook.com/vogeldruck instagram.com/vogeldruck
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Liebe Fußballfans und 
-funktionäre,

die TG Höchberg Fuß-
ball begrüßt Sie alle ganz 
herzlich zum ersten Lan-
desliga-Punktspiel anno 
2022. Wie Sie alle wissen, 
haben unsere Kracken 
in der Vorrunde leider  
keines der begehrten  
Tickets für die Aufstiegs-
runde ergattern können, 

auch wenn die Mannschaft von Dirk Pschiebl mehrfach mit 
herzerfrischenden Leistungen aufwartete und zum Beispiel 
in der ersten Hälfte beim entscheidenden Match gegen 
Schwebenried/Schwemmelsbach Angriffsfußball de luxe 
zelebrierte.

Die Winterpause hielt dann für unseren Kader den  
nächsten Umbruch bereit, verließen doch mit Lukas  
Glade, David Schug und Felix Thiele drei Leistungsträger 
den Waldsportplatz. Andererseits gelang es Sportvorstand  
Patrick Jägle, ein halbes Dutzend hochinteressanter Akteu-
re nach Höchberg zu lotsen, und einer von ihnen hatte im  
BFV-Pokal gegen Lichtenfels bereits nach wenigen Minuten 
einen goldenen Moment: Marc Pimpertz besorgte mit einem 
gefühlvollen Lupfer das viel umjubelte 1:0 (wir bitten um 
viele Zugaben, lieber Marc!).

Als dann auch noch Tim Hänling, der sich Stück für Stück 
der Form seiner früheren Glanzzeit in Lengfeld annähert, 
mit einer „linken Bogenlampe“ den Gästekeeper überlistete, 
schienen die Zeichen auf Weiterkommen zu stehen, bevor 
jedoch eine kollektive Schwächephase bis eine Minute nach 
der Halbzeit, „garniert“ mit vier Gegentoren, praktisch alle 
Hoffnungen zunichte machte.

Aber Aufgeben ist auch für die allerneueste „Kracken-  
Edition“ keine Option, und so verkürzte der offensiv  
omnipräsente Tom Bretorius nach einem listigen Freistoß 
unseres neuen Kapitäns Friedrich Philipp-Messerschmidt 
(ein Interview mit Fritz finden Sie in der Heftmitte) zum 3:4, 

VORWORT UND RÜCKBLICK

wodurch die Spannung, auch dank einer Großchance für 
Tim Eisenberger (dessen glasklarer Treffer in Halb-
zeit eins leider keine Anerkennung gefunden hatte) 
bis in die Nachspielzeit (angesichts der unzähligen 
„bodennahen Ausruheaufenthalte“ oberfränkischer 
Kicker in der „Crunch Time“ hätte sie nicht nur für 
Edel-Fan Klaus Conrad auch gern acht bis neun 
statt der gewährten fünf Minuten sein dürfen) mit  
Händen zu greifen schien, ehe das 3:5 alle blau-weißen  
Illusionen beendete.

Nach Schlusspfiff ergab sich an der Auswechsel-
bank dann ein bemerkenswertes und für „Pschiebo“ 
und seine Mannen typisches Szenario: statt wilden  
Aktionismus oder sinnlose Temperamentsausbrüche 
zu zelebrieren, analysierte Dirk im Kreis der Mann-
schaft das Spiel sachlich-empathisch und sprach mit 
unseren Jungs über Verbesserungsmöglichkeiten für 
das heutige Spiel gegen den TSV Gochsheim.

Genau diese Sachlichkeit – verbunden mit der  
Bereitschaft zum Kampf über 90 + x Minuten – kann 
die TGH zum Erfolg, sprich Klassenerhalt tragen. 
Dazu bedarf es natürlich wieder der Unterstützung 
von Ihnen, liebe Fans!

Ralph Gerlich 
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

PS: Eine herzliche Gratulation geht an dieser  
Stelle an die alten und den neuen Vorstände  
Freddy Werther, Padl Jägle und Markus „Trunki“ 
Trunk sowie das neue Vorstandsmitglied Sebastian 
Gredy – und ein ganz herzliches Dankeschön an 
den scheidenden Finanzvorstand Andi Bever!

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
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TABELLE LANDESLIGA NORDWEST: SAISON 2021/2022

Quelle: www.bfv.de

Quelle: www.bfv.de

TSV Gochsheim
Vereinsanschrift: Friedhofstrasse
 97469 Gochsheim

-----------------------------------

Gründungsjahr: 1946
Vereinsfarben: Blau-Weiß

-----------------------------------

1. Vorsitzender: Bernd Friedel
Abteilungseiter: Achim Eisend
Trainer: Stefan Riegler

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

UNSER HEUTIGER GAST
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SPIELE GEGEN TSV GOCHSHEIM

Quelle: www.bfv.de

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

SAISONSTATISTIK TG HÖCHBERG & TSV GOCHSHEIM

Quelle: www.bfv.de

Die TG Höchberg hat bisher noch kein Pflicht-
spiel gegen den TSV Gochsheim bestritten.

Beide Mannschaften treffen in der Qualifikati-
onsrunde der Landesliga Nordwest 2021/2022 
das erste Mal aufeinander.
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»SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN SCHIEDSRICHTERN«

TOR

TOR

ABWEHR
ABWEHR/MITTELFELD

MITTELFELD

STURM

STURM

TEAM UMS TEAM

TRAINER: Stefan Riegler

Durchschnittsalter:
21,64 Jahre

SCHIEDSRICHTER:
Sebastian Segmüller
ASSISTENTEN:
Patrick Lohwasser
Christoph Pfeiffer

Irnes Husic
Maximilian Meder

Stefan Riegler

Tobias
Weihs

Patrick
Meier

Nicolas
Wilhelm

Ferenc-Noah
Lehrer 

Benedikt 
Streit

Tim 
Hänling

Lennart 
Bolg

Rene 
Riebe

Louis
Maienschein

Sebastian 
Pfeuffer

Tom  
Bretorius

Franz
Ruppel

Joshua
Demircan

Jonathan
Zimpel

 Friedrich  
Philip-Messerschmidt

Michael
Wurszt

Peter 
Kohlhepp

Dirk 
Pschiebl

Berthold 
Habermann

Rene 
Riebe

Lissi 
Bauer

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST

1 12 23

2 3 4 5 6

7 8 10 13 14

Tom  
Hochstein

16

Medin 
Ljajic

17

Yuma
Grön

15

Philipp 
Glücker

18

19 20

9

TRAINER

11

TW-TRAINER

Elia
Schoppel

21

CO-TRAINER

Tim 
Eisenberger

22

BETREUERIN

SCHIEDSRICHTER BEI DEM SPIEL AM 19.03.2022

Janik Döpfert
Hannes Grätz
Jonas Heimrich
Jonas Lamberty

Edisan Berisha
Pascal Demar

Dominik Demar
Eduard Krüger

Christian Niklaus
Moritz Pfister
Christian Wüst

Alexander Klein
Mirza Mekic

Yannick Sprenger
Marcial Weisensel

Alexander Derra
Christopher Eisend
Rico Gmehling
Mario Ketterl

Daniel Meusel
Janosch Sommer
Fnan Tewelde
Manuel Zweiböhmer

TSV GOCHSHEIMUNSER „KRACKEN-KADER“
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AKTION: RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 
25 Euro/Feld für die 

komplette Saison  
können Sie „Pate“ für 

ein Feld werden und so 
den Verein  

unterstützen. 

Haben Sie noch weitere 
Fragen oder möchten 

„Pate“ werden?
 

Unser  
Ansprechpartner: 

Markus Trunk 
(Vorstand-Werbung 

 & Marketing)  
hilft Ihnen gerne 

 weiter und nimmt Ihre 
Unterstützung gerne 

entgegen.

WIR FREUEN UNS 
ÜBER IHRE  

UNTERSTÜTZUNG!

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

Andrea 
& Henry 
Spiegel

Markus 
Trunk

Markus 
Trunk

Henry & 
Andrea 
Spiegel

Karl 
Gucken-
berger

Helga 
Gucken-
berger

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Conny 
Harant

Biggi 
Harant

Gunder 
Pfarr

Werner
Feuchter

Bernhard 
Hupp

Winni 
Feuchter

Irene
Feuchter

Erwin
Kraft

Erwin
Kraft

Luis
Endres

Matze 
Fröhlich

Müllerʹs
Brillenstudio

Müllerʹs
Brillenstudio

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Müllerʹs
Brillenstudio

Müllerʹs
Brillenstudio

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Müllerʹs
Brillenstudio

David
Schug



KRACKEN ECHO8

Gegner  Kilometer  Fahrzeit

Quelle: Mainpost.de

BALLSPENDEN – SAISON 2021/2022 (QUALIFIKATIONSRUNDE)

LANDKARTE UND ENTFERNUNGEN DER LANDESLIGA NORDWEST – SAISON 2021/2022

WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE UNTERSTÜTZEN WÜRDEN.
SPRECHEN SIE MICH AN: MARKUS TRUNK

FC Viktoria Kahl  85,00 km   58 min.
SV Alemannia Haibach  70,70 km  46 min.
TuS Röllbach  66,90 km  56 min.
TSV Kleinrinderfeld  11,60 km  17 min.
TSV Rottendorf  14,80 km  20 min.
TSV Unterpleichfeld  22,30 km  25 min.
TSV Lengfeld  10,50 km  18 min.
FC Fuchsstadt  49,80 km  51 min.
DJK Schwebenried  42,20 km  46 min.
SV Euerbach / Kützberg  52,20 km  49 min.
FT Schweinfurt  53,10 km  42 min.
TSV Gochsheim  51,50 km  51 min.
FC Geesdorf  46,70 km  39 min.
FC Coburg  115,00 km  99 min.
SV Memmelsdorf  106,00 km  92 min.
1. FC Lichtenfels  133,00 km  94 min.
SC Sylvia Ebersdorf  143,00 km  97 min.
SV Friesen  160,00 km  126 min.

TSV GOCHSHEIM

SV MEMMELSDORF

SC SYLVIA EBERSDORF

SV FRIESEN

WOLFGANG
KNÖS

ADOLPH
GENHEIMER

CLAUS 
CONRAD
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Raiffeisenbank Höchberg zaubert lachende Gesichter in der U7-I

Die Raiffeisenbank Höchberg hat durch das Sponsoring von 15 Trainingsoutfits (Shirts und 
kurze Hosen) den Kicker:innen aus der U7-I eine wahre Freude bereitet. Am 10.03. war die 
offizielle Übergabe der Raiffeisenbank-Kollektion an die 15 Spieler:innen, die zunächst voller 
Freude die Kleidung entgegennahmen. 

Alexander Knahn, Bürgermeister von Höchberg, war beeindruckt vom Sponsoring-Partner: 
„Die Raiffeisenbank Höchberg hat unseren kleinen Nachwuchs-Kicker:innen in schwierigen 
Zeiten große Freude bereitet und lachende Gesichert gezaubert. 
Ich freue mich, dass die Raiffeisenbank auch weiterhin das Wohl unserer Gemeinde im Herzen 
trägt.“

Die Bestellung lief über den JOE*S Print+Sportshop in Hettstadt, der die hochwertige Sport-
kleidung der Marke Joma für die TG Höchberg Fussball-Abteilung bezieht und sehenswert 
bedruckt. Interessierte können über den TG Höchberg Vereinsshop die Artikel sogar direkt 
beziehen.

In den letzten Tagen konnte man von den beteiligten Eltern entnehmen, dass die jeweiligen 
Kinder kaum noch andere Kleidung außerhalb der Schule tragen. Das nennt man Begeisterung!

Tobias Riedner

Trainer U7-1

NEUES AUS UNSERER JUGEND
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INTERVIEW MIT FRITZ PHILIPP-MESSERSCHMIDT

Seit 2020 trägt 
er das Trikot der 
Kracken, und zu 
Jahresbeginn ist er 
nun in die  
Fußstapfen großer 
Kracken-Kapitäne 
wie Matze Pietsch-
mann/Grünewald, 
Julian Hippacher 
oder David Schug 
getreten: Friedrich 

Philipp-Messerschmidt, unser Edeltechniker 
im defensiven Mittelfeld. Vor dem Auftakt der  
Qualifikationsrunde nahm sich „Fritz“ Zeit für 
ein Interview mit der Redaktion.

Ralph: Hast du dich siebzehn Stunden nach 
dem Pokalaus gegen Lichtenfels wieder  
einigermaßen erholt?
Fritz: (lacht) Schon, auch wenn das Zustan-
dekommen ärgerlich war. Leider haben wir 
insbesondere nach der schnellen 2:0-Führung 
nicht konsequent genug weiter attackiert. 

Ralph: Noch wichtiger ist ja ohnehin die 
Punktrunde, sprich der Verbleib in der  
Landesliga Nordwest. Wie fällt dein Fazit der 
Vorbereitung aus?
Fritz: Wir hatten gute achte Wochen mit vielen 
Testspielen und haben diese bis auf den  
Ausrutscher in Alzenau ordentlich bestritten. 
Also sollten wir gut vorbereitet sein.

Ralph: Deine Zeit am Waldsportplatz ist 
„dank“ Corona ja fast ein „permanenter  
Ausnahmezustand“. Wie schwer ist es dir bzw. 
euch gefallen, euch immer wieder auf neue 
Sachlagen einzustellen?
Fritz: Zeitweise ist das Geschehen schon 
schwierig, kürzlich hatten wir ja auch wieder 
3-4 Corona-Fälle. Wir haben aber bisher das 
Beste aus jeder Situation gemacht. Hoffen wir, 
dass unsere Rekonvaleszenten schon gegen 
Gochsheim wieder dabei sein können.

Ralph: Zu allem Überfluss muss die TGH  
gerade den nächsten „Komplettumbruch“  
bewältigen. Wie weit seid ihr bei diesem  
Projekt?

Fritz: Schwierige Frage, eher eine für den 
Trainer als für mich. (nach kurzem  
Nachdenken) Wir haben bereits deutliche  
Fortschritte gemacht, auch wenn der 
Weggang von Dave Schug, Felix Thiele und 
Lukas Glade ohne Frage schmerzte, denn 
sie waren drei Säulen unserer Mannschaft.
Elia (Schoppel), Franz (Ruppel) und Michi 
(Wurszt, Anm. d. Red.), unsere neuen  
Abwehrrecken, sind aber auch gute Leute, 
die die IV-Posten auf ihre eigene Art gut 
ausfüllen werden. Ich denke insgesamt, 
dass wir genug sind, um nichts mit dem 
Abstieg zu tun zu haben.

Ralph: Dein Wort in Gottes Ohr! Nimm 
uns jetzt bitte mit auf die Reise durch 
deine bisherige Fußballkarriere.
Fritz: Ich wurde in Aschaffenburg  
geboren, zog dann aber schon 2001 mit 
meinen Eltern nach Erfurt, wo ich bei RW 
Erfurt zu kicken begann. 2011 wechselte 
ich dann nach Schweinfurt, wo ich bis zur 
U15 aktiv war, bevor ich bis zur U19 (1. 
Jahr) bei Kickers ausgebildet wurde. Das 
zweite U19-Jahr führte mich zum WFV, wo 
mich leider eine Verletzung ausbremste.
Danach zog es mich nach „the land“  
(Baden-Württemberg, Anm. d. Red.); dort 
spielte ich nur niederklassig in Niedernhall. 
Über Moritz Lotzen (WFV) und Christian 
Ettinger kam schließlich der Kontakt zur 
TGH zustande, wo ich Thomas Kaiser beim 
Training wohl überzeugen konnte (grinst 
verschmitzt).

Ralph: „Etti“ ist ein gutes Stichwort – nicht 
nur mit der Vermittlung der beiden „Twin 
Towers“ Tim Eisenberger und Friedrich  
Philipp-Messerschmidt an den Waldsport-
platz hat er für die TGH wahrlich Großes  
geleistet – bevor ihn letzten Sommer im 
ersten Testspiel ein Kreuzbandriss  
stoppte…
Fritz: Sein Fehlen tut in der Tat sehr weh, 
denn er ist ein Superfußballer und ein  
toller Typ, schlau und immer mit einem 
Lachen im Gesicht. Besonders seine  
Athletik würde uns sehr helfen, wogegen  
seine Technik noch ausbaufähig ist 
(spitzbübisches Grinsen).

Fritz 
Philipp-

Messerschmidt
Kapitän der

TG Höchberg
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INTERVIEW MIT FRITZ PHILIPP-MESSERSCHMIDT

Ralph: Gestern nach dem Spiel haben wir über 
mögliche Gründe für die Schwankungen in 
eurem Spiel geredet. Dabei habe ich ins Spiel 
gebracht, dass die allermeisten Spieler in  
eurem Kader auf dem Feld grundanständig 
und mitunter gar etwas verhalten spielen, 
während viele gegnerische Mannschaften alle 
„Register ziehen“.
Fritz: Vielleicht sollten wir uns mehr Spiele 
von Atletico Madrid anschauen. Im Ernst: Wir 
haben nicht die klassischen ekligen Typen, 
sondern, wie du sagtest, grundanständige 
Jungs, und das finde ich auch gut so. Vielleicht 
sollten wir trotzdem zu gegebener Zeit ein 
bisschen „ekliger“ sein, ohne unfair zu spielen. 

Ralph: Auf unserer (Doppel-)Sechs scheint mir 
die Balance zwischen „Kämpfern“ und „Künst-
lern“ doch zu passen: Ästheten wie dir und Louis 
Maienschein stehen mit Noah-Ferencz Lehner 
und Benny Streit ja zwei unerbittliche „Fighter“ 
zur Seite.
Fritz: (lacht) Da hast du nicht Unrecht: Louis 
spielt sehr schöne Pässe und ich bemühe mich 
auch, ab und an einen Mitspieler in Szene zu 
setzen, während Ferencz und Benny im Zwei-
kampf Vorteile haben. Mal schauen, für wen sich 
der Coach gegen Gochsheim entscheidet.

Ralph: Ein Duell auf hohem Niveau liefern sich 
unsere beiden Keeper.
Fritz: Ja, unsere Torhüter sind Klassejungs 
und Super-Keeper. Patrick (Meier) hat uns in 
der Vorrunde salopp gesagt mehrmals den 
Hintern gerettet, und Nico (Wilhelm) hat in der 
Vorbereitung ebenso überzeugend performt.

Ralph: Ja, auf dieser Position können Dirk und 
Berti (Torwarttrainer Habermann, Anm. d. Red.) 
so oder so keinen Fehler machen. Blicken wir 
jetzt in die nahe Zukunft, auch wenn jegliche 
Prognosen schwer fallen: Wie siehst du unsere 
Chancen gegen die oberfränkischen Teams?
Fritz: Hilfe! Ich belasse es bei folgenden Worten: 
Die Gegner spielen körperlich robust, von  
daher müssen wir schlicht richtig und konse-
quent dagegen halten. Wenn wir unsere Leistung 
90 Minuten auf Platz bringen, können wir jedem 
Kontrahenten weh tun. Nur dürfen wir keinen 
Gang zurückschalten, sobald es gut läuft, das 

hat man gegen Lichtenfels gesehen.
Auch wenn ich Phrasen nicht ausstehen 
kann: Wir haben acht Endspiele vor uns, und 
sollten wir die Hinrunde erfolgreich bestrei-
ten, kann der große Druck rasch weichen. 
Eine wichtige Rolle wird dabei in unserem 
Offensivspiel Tom (Bretorius, Anm. d. Red.) 
spielen: Er macht es selbst im dichteten  
Gewühl richtig gut, und es ist wahrlich 
schwer, ihn vom Ball zu trennen.

Ralph: Aber auch du selbst besetzt eine 
Schlüsselposition, was sich allein an einem 
Stückchen Stoff an deinem Bizeps ablesen 
lässt: Was bedeutet dir die Kapitänsbinde?
Fritz: Ich war früher schon ab und zu  
Kapitän, zum bei Dirk in der FWK-U15. In 
der 1. Mannschaft bedeutet mir das jedoch 
noch mehr, weil auch ältere Spieler dabei 
sind. Beim Trainingsspiel „Jung gegen Alt“ 
bin ich mit 23 übrigens schon länger im 
Team Alt (grinst).
Meine Vorgänger Schugi und Haipi (Julian 
Hippacher, Anm. d. Red.) sind zwei  
Giganten, in deren Fußstapfen ich gerne 
treten möchte. Nur sind ihre Schuhe sehr 
groß. Es ist aber schön, dass mir der Trainer 
was bzw. das zutraut; ich will vorangehen 
und fühle mich nicht durch Binde unter 
Druck gesetzt.

Ralph: Schön, dass zu hören – dann führe 
die Jungs und uns zum rettenden Ufer, 
Käpt’n Fritz! Danke für deine tollen 
Antworten!

Interview führte Ralph Gerlich
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)
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2. MANNSCHAFT: A-KLASSE WÜRZBURG 4

Quelle: www.bfv.de

TABELLE – A-KLASSE WÜ 4

Quelle: www.bfv.de



KRACKEN ECHO 13

TOP-FACTS UNSERER 2. MANNSCHAFT

Quelle: www.fupa.net
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SAISONSTATISTIK DER 2. MANNSCHAFT

BIERPASS

 JETZT NEU!

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! Frei nach 
dem Motto: „Gemeinsam Mehr Trinken“

10 Genuss-Biere unseres Premium-Sponsors, 
der Würzburger Hofbräu kaufen und nur 8 Biere 

zahlen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 20,00 €.

•  Den TGH-Bierpass ist ab sofort bei jedem  Heimspiel am Getränkestand erwerben.

• Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

• Der TGH-Bierpass ist für die Saison 2021/2022 gültig.
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50 JAHREN
Sehen die Zuschauer in Höchberg drei Feldverweise. Stichler von der TGH sowie Henneberger 
und Deubel von Veitshöchheim. Durch Treffer von Geier, Büttner und Göller bleiben die Punkte 
in Höchberg und helfen gegen der abstiegsbedrohten TGH, die mit 14:24 Punkten immernoch 
auf dem vorletzten Platz steht.

CHRONIK: ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

40 JAHREN
Sägt Höchberg an Eibelstadts Stuhl (Schlagzeile Main-Post). Im Spitzenspiel Tabellenführer ge-
gen den Zweiten aus Höchberg, behalten die Gäste mit sage und schreibe 5:0 die Oberhand. 
Mann des Tages war Höchbergs Keeper Freitag der zwei Elfmeter halten konnte. Die Tore der 
TGH teilten sich Klaus Schubert, Manfred Kohl, Martin Hupp, Manfred Michel und K-H. Wilhelm. 
Höchberg ist bis auf einen Punkt an Eibelstadt herangerückt.    

30 JAHREN
Bewies Höchberg beim 2:1 Sieg über die DJK Schweinfurt Moral. Trotz Rückstand durch Seu-
ferts Fouelelfmeter und der roten Karte für Torwart Freitag (61.Min.) gibt die TGH nicht auf und 
erzielt in der 70. Min den Ausgleich durch Klaus Popp (Elfmeter). Den Siegtreffer erzielt dann 
Michael Traut in der 83. Minute. Durch den Sieg überholt die TGH die DJK und steht nun mit 
22:24 Punkten auf Platz 9 der LL Nord.    

20 JAHREN
Erwischt die TGH einen Sahnetag im Derby gegen die Würzburger Kickers und schicken die Ro-
thosen noch tiefer in den Keller. Beim 3-0 auf dem Waldsportplatz sind die Kickers Chancenlos 
und nach dem Spiel gibt es „Reitmaier- Raus-Rufe“ aus dem Kickers-Fan-Block. Die Treffer von 
Beck, Nusko und Spahn bringen den Kickers Coach in Schwierigkeiten.

10 JAHREN
Sehen die Zuschauer in Höchberg ein irres Spiel mit zwei Verlierern. Beim 3:3 kann die TGH ein 
0-2 durch Toren von Bloemer und 2 x Ullrich in eine 3-2 Führung drehen und sieht schon wie 
der Sieger aus, als die Freie Turner aus Schweinfurt in der 93. Minute zuschlägt und den Aus-
gleich erzielt. DieTGH steht auf Platz 14, die FTS auf Platz 11.

1 JAHR
Ruht der Spielbetrieb immer noch und auch die Jahreshauptversammlung wird abgesagt. Gegen 
den Corona-Frust organisiert die Vorstandschaft mit Unterstützung der Würzburger Hofbräu 
eine Bier-Blindverkostung und lässt Spielern, Trainern, Betreuern und Helfern eine Bierprobe 
zukommen.  



Besuchen Sie auch unsere Social Media 

 Kanäle oder unsere Homepage.  

So sind Sie immer informiert:

INTERNET

www.facebook.com/tghoechberg

www.instagram.com/tghoechberg

www.hoechberg-fussball.de
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BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE UNTER:

WWW.FUSSBALL.TG-HOECHBERG.DE

HIER ERFAHREN SIE INTERESSANTE 
NEUIGKEITEN ZU UNSEREN  

AKTIVEN- ODER JUGENDMANNSCHAFTEN

HERAUSGEBER 

TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97200 Höchberg

AUFLAGE 
ca. 200 Stück

ERSCHEINUNGSWEISE

zu allen Heimspielen

ANZEIGEN 
Markus Trunk  
Vorstand Werbung
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

FOTOGRAFIE

TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich
Hans Will (Hanson Fotografie)

KONTAKT

kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/WERBUNG

Markus Trunk; Jasmin Müller
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

TG Höchberg Fußball e.V.

REDAKTION

Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Markus Trunk (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DRUCK 
Brigitte Scheiner
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8, 
97297 Waldbüttelbrunn
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:IMPRESSUM

1.  Wir bitten Sie zu beachten, dass während 
den Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen 
angefertigt werden können. 
  mit Betreten des Platzes haben  

Sie diese Informationen angenommen

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern,  
Spielern und gegnerischen Fans, denn wir 
möchten friedliche, spannende Spiele ohne 
Beleidigungen, Diskriminierung, Pyrotech-
nik und sonstigen Schmähgesängen.

3.  Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem 
wird nicht geduldet! Dies wird mit  
Stadionverbot und persönlicher Haftung 
aller entstandenen und aufkommenden 
Kosten bestraft!

Den Anweisungen des 

Ordnungsdienstes ist 

unverzüglich 

nachzukommen!
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Die Herausgabe unseres Stadionmagazins wird 
erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher aufrichtig für 
deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem 

Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. 

unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
www.muellersbri l lenstudio.de
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NEUERÖFFNUNG  NACH UMBAU


